
// Organisatorisches// begleitende Ausstellung

/ Besuchen Sie auch unsere begleitende Ausstellung mit: // Teilnahmebedingungen

/ Teilnahmeentgelt (einschließlich Mittagessen, Kaffee/Tee)

Bis 5 Teilnehmer einer Firma
·  Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft  ................ 160 €/Person
· Nichtmitglieder ..........................................................  185 €/Person

Bis 10 Teilnehmer einer Firma
·  Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft  .................  135 €/Person
· Nichtmitglieder .......................................................... 160 €/Person

Mehr als 10 Teilnehmer einer Firma
·  Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft .................. 125 €/Person
· Nichtmitglieder ..........................................................  150 €/Person

Überweisung des Teilnahmeentgelts erbitten wir bis zum
Veranstaltungsbeginn auf das Konto bei der Förde Sparkasse
IBAN: DE79 2105 0170 0090 0555 75, BIC: NOLADE 21 KIE.
Alle Teilnahmeentgelte verstehen sich inkl. 19 % MwSt.
Anmeldebestätigung und Rechnung nur auf Anfrage.

/ Anmeldung
Sie haben auch die Möglichkeit als Firma Ihre Kunden bei uns 
anzumelden, so dass Sie die günstigeren Teilnahmeentgelte 
gemäß der o.g. Gruppeneinteilungen in Anspruch nehmen 
können.
Um unsere Disposition zu erleichtern, bitten wir um Ihre 
umgehende Anmeldung per Fax oder über www.arge-ev.de/
veranstaltungen. 

/ AlIgemeine Hinweise
Der Eingang der Anmeldung gilt als verbindliche Zusage.  
Bei Rücktritt nach dem 04.03.20 wird eine Stornogebühr von 
40,- € erhoben. 
Bei Nichterscheinen wird das volle Entgelt berechnet.

/ Veranstalter
Arbeitsgemeinschaft für zeitgemäßes Bauen e.V.
Walkerdamm 17 / 24103 Kiel 
Telefon 0431 66369-0 / Telefax 0431 66369-69 
mail@arge-ev.de / www.arge-ev.de

/ 680. Schleswig-Holsteinisches Baugespräch

//  Neubau und Bestand –  
Neue Standards und Rahmen- 
bedingungen

/  Gebäudeenergiegesetz (GEG), update 2020

/  Monolithischer Geschosswohnungsbau

/  Das fünfte Element

/  Gut & Günstig: Wohnungsbau von 
 zanderrotharchitekten

/  Neue Perspektive Wohnen

/ Mittwoch / 11.03.20 
/ 10.00 – 16.00 Uhr
in der Holstenhalle 2 der Holstenhallen Neumünster GmbH
Justus-v.-Liebig-Straße 2-4, 24537 Neumünster

// Dieses Baugespräch ist von der Architekten- und Ingenieur- 
kammer Schleswig-Holstein und von der „Initiative Meisterhaft“ 
des Baugewerbeverbandes Schleswig-Holstein* und der dena als 
Aus- und Fortbildungsmaßnahme anerkannt.

*mit 100 Punkten auf der 4-Sterne Ebene



// Programm // Anmeldung//  Vorwort

/ 680. Schleswig-Holsteinisches Baugespräch
in der Holstenhalle 2 der Holstenhallen Neumünster GmbH.
Mittwoch, 11.03.2020, 10.00 – 16.00 Uhr

/ Zu dieser Veranstaltung melden wir verbindlich
folgende Teilnehmer an:

Die Gebühr in der Höhe von ________ Q haben wir unter dem 
Stichwort 680. Baugespräch überwiesen.

Datum + Unterschrift + Firmenstempel

Schnell und bequem können Sie diese Anmeldung per Fax an 
uns senden.

// Telefax an 0431 66369-69
Oder Sie melden sich per Internet www.arge-ev.de an.

Das Klimapaket der Bundesregierung wurde verabschiedet und hat 
Auswirkungen auf den Wohnungsbau und das Bauwesen insgesamt. 
Nicht nur deshalb, sondern auch schon lange in der Pipeline befin-
dend, ist das Update der Energieeinsparverordnung und anderen 
gesetzlichen Rahmenbedingungen mit dem Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) erfolgt. Aber was gilt denn nun ab 2020? Und unabhängig von 
rechtlichen Rahmenbedingungen, welche spannenden konstruktiven 
Möglichkeiten gibt es insbesondere für den Wohnungsbau: mono-
lithisch in Ziegel – in Holz (-hybrid) – und sowieso: gut und günstig 
bauen mit spannenden Best-Practice-Beispielen aus ganz Deutsch-
land. Und das Land Schleswig-Holstein setzt noch einen obendrauf. 
Das Sonderprogramm „Neue Perspektive Wohnen“ wurde mit Wir-
kung vom 1. Januar 2020 aus der Taufe gehoben. Neue Fördermög-
lichkeiten für städtebauliche Quartiere und Investitionszuschüsse für 
Wohneigentum in neuen Quartieren. Hier erstmals öffentlich darge-
stellt werden wir in diesem Baugespräch über dieses spannende und 
über die nächsten Jahre laufende Projekt informieren.

// Referenten

/ Martin Rücker
Leiter Ref. Bautechnik, Bauwirtschaft 
und Vergabewesen im Ministerium 
für Inneres, ländl. Räume und Integ-
ration SH. Bundesratsvertreter in der 
EU-Ratsarbeitsgruppe Technische 
Harmonisierung. Studium Bauingeni-
eurwesen und Umwelttechnik TUHH, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter bis 
2009 und Lehrauftrag bis 2010 an der 
TUHH. U.a. bis 2014 Behörde für Stad-
tentwicklung und Umwelt, Referat 
Bautechnik Hamburg. 

/ Michael Brückner
Dipl.-Ing., Technischer Bauberater/
Projektentwickler Wienerberger Pro-
jekt Sales Residential, Wienerberger 
GmbH. Studium Technische Kyberne-
tik und Automatisierung TH Leipzig. 

/ Markus Lager
Dipl.-Ing. Architekt, Kaden + Lager 
GmbH, Berlin. Schwerpunkt urbaner 
Holzbau. 2019 Realisierung erstes 
Hochhaus in Holzhybridbauweise 

in Heilbronn. Aktuelle Projekte u.a. 
uwh (Universität Witten/Herdecke) 
und tzw (Therapeutisches Zentrum 
Wandsbek).   

/ Christian Roth
Dipl.-Ing. Architekt, 
Geschäftsführer und Gründungs-
partner zanderrotharchitekten gmbh, 
Berlin (1999). Studium und Diplom 
Städtebau RWTH Aachen. Mitglied 
BDA und Architektenkammer Berlin. 
Schwerpunkt innovativer Wohnungs-
bau. Diverse nationale und internati-
onale Auszeichnungen.

/ Arne Kleinhans
Dipl.-Ing. Architekt, Leiter Abtlg. 
Bauen und Wohnen, Ministerium für 
Inneres, ländl. Räume und Integration 
SH. Seit 2018 Vorsitzender der ARGE 
e.V, und Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bau- und Wohnungswesen 
(ASBW). Studium Architektur TU 
Braunschweig. U.a. bis 2018 Leiter FB 
Baudurchführung GMSH AöR.

Neubau und Bestand – Neue Standards  
und Rahmenbedingungen

/ Begrüßung, Einführung

Dietmar Walberg

/ Gebäudeenergiegesetz (GEG), update 2020 
Die wichtigsten Änderungen für Neubau und Bestand

Martin Rücker

/ Kaffeepause

/ Monolithischer Geschosswohnungsbau

Michael Brückner

/ Das fünfte Element: Holzhybridbauweise

Markus Lager

/ Mittagspause

/ Gut & Günstig: Wohnungsbau von zanderrotharchitekten

Christian Roth

/ Kaffeepause

/ Neue Perspektive Wohnen

Arne Kleinhans


